
 

S e i t e  1 | 1 

DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 
 
 
Presseinformation, 07.06.2017 
Spekulation mit Atom- und Kohleaktien beenden: 
RWE-Ausstieg jetzt durchführen! 
„Die Stadt Bochum hat keine Ausreden mehr, um den Verkauf der RWE-
Aktien weiter herauszuzögern“,  sagt Horst Hohmeier, Mitglied der 
Linksfraktion im Bochumer Rat.  

Seit Anfang des Monats liegt der Aktienkurs über 18 Euro, der als Grenzwert für 
den Verkauf der Aktien im Gespräch war. „Die Stadt sollte keineswegs weiter mit 
den Aktien spekulieren und auf zusätzliche Kursgewinne hoffen, sondern den 
Ratsbeschluss zum RWE-Ausstieg endlich vollständig umsetzen.“ 

Die Bochumer Linksfraktion fordert seit langem, dass die Stadt Bochum dem 
Energiewende-Bremsklotz RWE die Unterstützung entzieht – ihn also nicht weiter 
durch das Halten von Aktienpaketen unterstützt. Im Frühjahr 2016 kündigte der 
Konzern an, die Dividende zu streichen und damit ein neues 4-Millionen-Euro-
Loch in den Bochumer Haushalt zu reißen. Daraufhin stellte DIE LINKE einen 
Dringlichkeitsantrag zum RWE-Ausstieg. Am 15. September 2016 beschloss der 
Rat schließlich einen Verkauf der Aktien in mehreren Stufen. SPD und Grüne 
hatten das Halten des Aktienpakets, das zwischenzeitlich 90 Prozent seines 
Wertes verloren hatte, zuvor über Jahre hinweg verteidigt. 
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